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Marcel Mautz

• Detailhandelsangestellter mit EFZ
• Eidg. dipl. Kaufmann des Detailhandels
• Geschäftsführender Präsident VELEDES
• Verantwortlicher QV der Branche NuG
• Kursleiter eidg. Hochschule

für Berufsbildung
• Mitglied der Schweizerischen 

Prüfungskommission im Detailhandel
• Chefexperte: AG, AI, AR, BE (d), FL, GL, LU, NW, 

OW, SG, SH, SO, TG und ZH 

Vorstellung
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Vorstellung

• Branchenverband
• Der dritte Lernort / überbetriebliche

Kurse
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Handlungsorientier Unterricht»

Merkmale:
> ganzheitlich Lernen: mit Kopf, Herz & 

allen Sinnen
(kognitiv, sozal & emotional) 

> Sinn & Relevanz des Lernens erkennbar 
> «learning by doing»
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Handlungsorientier Unterricht»

Merkmale:
> ganzheitlich Lernen: mit Kopf, Herz & 

allen Sinnen»
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Lernortkooperation



Lernortkooperation



1515

Wandel im Handel –

das Rad dreht sich schneller…
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Detailhandel
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• Viel mehr Konkurrenten und Marken (online und offline) 
• Markt preisaggressiver, z. B. Food, Multimedia, Parfümerie 
• Konkurrenzanalysen online effizienter
• Sortiment online viel grösser als im stationären Handel
• 24 / 7 alles erhältlich

Eine Vielzahl von gesetzlichen Vorschriften und 
Reglementen, z. B. Lebensmittelgesetz, verbotene 
Inhaltsstoffe Non Food, Qualitätsvorschriften, 
Richtlinien Nachhaltigkeit

KonkurrenzGesetze
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Sortiment

Früher 
• Kleineres Angebot, grosse 

Stückzahlen
• Klare Saisonalitäten
• Weniger Preisaktivitäten und 

Promotionen

Heute 
• Shop-in-Shops
• Grösseres Sortiment, viele Artikelvarianten (online), kleinere 

Stückzahlen
• Frequenz Neuheiten höher, rascher Sortimentswechsel
• Viele Promotionen, Aktionen, Sales
• Customer Experience on-/offline ist sehr wichtig

Früher
• Warenhaus "The place to be"
• Ein konstantes, übersichtliches 

Sortiment (immer am gleichen Platz)
• Verkäufer*in des Vertrauens
• Loyalität / Stammkunden

Heute
• Kunde ist sehr gut informiert über Produkte (online)
• Kauf das Produkt mit der besten Preis / Leistung
• Kauf muss unkompliziert und rasch ablaufen
• Verfügbarkeit 24 / 7
• Will überrascht werden (Neuheiten, "Schnäppchen")

Kunden

Herausforderung
• Schnell mit Innovationen und Neuheiten
• Saubere Sortimentspflege
• Vertiefte Kenntnisse über neue Produkt, Innovationen
• Kundenbedürfnisse rasch erkennen und darauf reagieren
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Heute 
• Fachkräftemangel, viele Quereinsteiger
• Unterschiedliche Nationalitäten, viele Kulturen
• Fordert Mitspracherecht, bringt sich ein, entwickeln weiter
• Grosse Informationsflut, viele digitale Tools, rascher Pace
• Work-Life-Balance ist wichtig, möchte jedoch rasch Karriere machen, 

bilden sich weiter
• Wechseln Stelle öfters

Früher 
• von der Pike auf gelernt 
• Vom "Stift" zum Chef
• Starre Hierarchien
• Viele Mitarbeitende, wenig Druck, 

"Ruhephasen"
• Loyalität gegenüber Arbeitgeber

Früher
• Streng erzogen
• Zuerst musste Lehre gemacht werden
• Was der Lehrmeister gesagt hat war Gesetz
• Führten Aufträge aus, übernahmen step by step

Verantwortung

Heute
• "Überbehütete" Kindheit, "fehlende" Erziehung
• Soziale Kontakte on- und offline
• Dürfen Bildungsweg selber bestimmen, Lehre zweite Wahl
• Ein gewisses Laissez-faire, weniger pflichtbewusst
• Betreuung auf Augenhöhe, wollen mitbestimmen und mitgestalten
• Übernehmen rasch Verantwortung

Mitarbeitende Lernende

Herausforderung
• Generationenwechsel
• Fachkräftemangel (Mitarbeitende / Berufsbildner*innen)
• Workload und Pace im Arbeitsalltag



Kanton St.Gallen
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Wil-Uzwil

Detailhandel

Einblick in die Umsetzung der DH-Reform Verkauf 2022+ an den 
Berufsfachschulen



Umsetzung Reform Detailhandel V22+ Ch. Sauder Folie 21

Kanton St.Gallen
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Wil-Uzwil

Vorstellung

Sauder Christian
Leiter Detailhandel am Berufs- und Weiterbildungszentrum Wil-Uzwil

 Verkäufer und Detailhandelsangestellter mit EFZ

 Eidg. diplomierter Kaufmann des Detailhandels

 Maturität

 Studium Berufsfachschullehrperson
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Kanton St.Gallen
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Wil-Uzwil

Herausforderungen Umsetzung Berufsfachschule

«Tschüss Wissen büffeln - Hallo Handlungskompetenz»

Leistungsziele werden durch 
berufliche 
Handlungskompetenzen ersetzt

Aus Unterrichtsfächern werden 
Handlungskompetenzbereiche

Das QV wird in den 
Handlungskompetenzbereichen 
absolviert
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Kanton St.Gallen
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Wil-Uzwil

Herausforderungen Umsetzung Berufsfachschule

«Tschüss Schulzimmer - Hallo Lernlandschaft»

Reform orientiert sich am 
Unterrichtsmodell BSOL 

Neue Rollen Lehrpersonen

Handlungskompetenzen müssen 
altrechtlichen Fächern zugeordnet 
werden (Pensen)

Stundenplanung wird zu 
Personaleinsatzplanung

Lernorts- und Schulkooperationen 
gewinnt enorm an Bedeutung
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Kanton St.Gallen
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Wil-Uzwil

Lernmedien - Lernpfade

«Tschüss traditionelle Lehrmittel - Hallo Lernpfad»

Bildungsverband stellt Lernmedien auf 
Plattform Konvink zur Verfügung          
(ca. 80% der Handlungskompetenzen abgedeckt)

Aufbereitung der 
Handlungskompetenzen zu Lernpfaden

Einsatz eines Learning Management 
Systems (Moodle)

Rund 70 Lehrpersonen aus 6 Kantonen 
und 11 Schulen bereiten gemeinsam 
und einheitlich 1860 (!) Lektionen vor
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